
 

Liebe Willisauerinnen und Willisauer

Am 1. September ist der Stadtrat in die neue Legislatur 
2016 – 2020 gestartet. Ende August erfolgte die offizielle 
Stabübergabe von Stadträtin Brigitte Troxler-Unternäh-
rer an ihre Nachfolgerin Irma Schwegler-Graber. Der Rat 
freut sich auf die Zusammenarbeit mit der neuen Kol-
legin und wünscht ihr viel Erfolg und Befriedigung bei 
der Ausübung ihres verantwortungsvollen Amtes.
Während mehr als zehn Jahren durfte der Rat auf das 
breite Wissen, das vernetzte Denken und die lösungs-
orientierte Art von Stadträtin Brigitte Troxler zählen. 
Sie hat als engagierte Politikerin nicht nur die Geschi-
cke der Stadt sondern als Schulverwalterin auch die 
Schule Willisau in den letzten Jahren entscheidend mit-
geprägt. Aber auch regionale und kantonale Gremien 
konnten von ihrer Kompetenz profitieren. Wir danken 
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Das Naherholungsgebiet von Willisau erscheint im 
Herbst in farbiger Pracht. 

Brigitte Troxler bereits heute herzlich für ihr wertvol-
les umsichtiges Wirken für die Öffentlichkeit. Eine aus-
führliche Würdigung der grossen Verdienste erfolgt an 
der Gemeindeversammlung vom 28. November 2016. 
An einer Klausur auf dem Menzberg hat sich der Rat 
intensiv mit der Legislaturplanung auseinanderge-
setzt und die Schwerpunkte und Ziele für die nächs-
ten vier Jahr festgelegt. Im Moment stehen wir mitten 
im Budgetprozess. Sollte uns der Kanton im Rahmen 
des KP 17 nicht noch im letzten Moment neue Auf-
gaben zuschieben und Kostenverlagerungen vorneh-
men, werden wir Ihnen erfreulicherweise einen Er-
tragsüberschuss präsentieren können. Zum ersten Mal 
wird anschliessend die Controlling-Kommission unter 
dem Präsidium von Daniel Schwegler ihre Arbeit auf-
nehmen und zum Budget Stellung nehmen. Seit dem  
1. August ist zudem anstelle der Schulpflege die Bil-

Erna Bieri-Hunkeler, Stadtpräsidentin
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dungskommission unter dem Vorsitz von Adrian Bucher 
im Einsatz.
Der 29. August war ein ganz spezieller Tag für die Be-
wohnerinnen und Bewohner sowie die Mitarbeitenden 
des Heimes Breiten. Gemeinsam mit den Planern und 
Bauunternehmern durften sie zur Schaufel greifen und 
den Spatenstich für die Sanierung des Heimes tätigen. 
Ende August konnten wir Ihnen im Rathaus die Ergeb-
nisse des Wettbewerbs Im Grund 1–4 präsentieren. Als 
Nächstes steht die Umzonung der betroffenen Grund-
stücke an. Die Umgebungszone Städtli soll auf diese 
ausgeweitet werden. Dafür brauchen wir an der Ge-
meindeversammlung im November Ihre Zustimmung.

Am 1. September hat das Regionale Betreibungsamt 
Willisau seine Arbeit aufgenommen, das neu für die 
elf Gemeinden Alberswil, Altbüron, Ettiswil, Fischbach,  
Gettnau, Grossdietwil, Hergiswil, Luthern, Ufhusen, 
Willisau und Zell zuständig ist. Wir freuen uns, dass 
wir damit einmal mehr unserer Rolle als Regionalzent-
rum gerecht werden und uns als Dienstleisterin für die 
weitere Region bewähren. 
Wir Willisauerinnen und Willisauer haben das Nah-
erholungsgebiet direkt vor der Haustüre. Ich wünsche 
Ihnen viel Zeit für ausgedehnte Streifzüge durch die 
herbstliche Landschaft mit ihrem goldenen Licht und 
den speziellen Stimmungen und grüsse Sie herzlich.

 Start in die neue Legislaturperiode 2016 bis 2020 

 Stadtrat

Der Stadtrat ist am 1. Sep-
tember 2016 in die Legisla-
turperiode 2016  bis 2020 
gestartet. Anstelle von Bri-
gitte Troxler-Unternährer 
ist neu Irma Schwegler-
Graber im Stadtrat vertre-
ten.

 Erweiterung der Geschäftsleitung der Stadt Willisau 

 Geschäftsleitung

Per 1. August 2016 sind die Verordnung für das Bildungs-
wesen und die Organisationsverordnung für das Bil-
dungswesen der Stadt Willisau in Kraft getreten. In der 

Organisationsverordnung ist unter anderem geregelt, 
dass der Rektor der Volksschule Willisau, Pirmin Hodel, 
neu Mitglied der Geschäftsleitung der Stadt Willisau ist. 

Von links nach rechts: Irma 
Schwegler-Graber,  
Pius Oggier, Peter Kneu-
bühler (Stadtschreiber), 
Erna Bieri- Hunkeler 
(Stadtpräsidentin), Sabine 
Büchli-Rudolf, Wendelin 
Hodel (Stadtammann). 
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Von links nach rechts: Joe Bossert (Leiter Sportzentrum), Guido Hüsler (Leiter Heime), Petra Kamber (Leiterin 
Regionales Zivilstandsamt), Pirmin Calivers (Leiter Regionales Steueramt), Peter Kneubühler (Leiter Zentrale 
Dienste und Stadtschreiber), Wendelin Hodel (Stadtammann, Delegierter des Stadtrates), Martin Wermelinger 
(Leiter Bauamt), Pirmin Hodel (Rektor Volksschule), Marie-Theres Rupp (Sekretariat und Protokoll), Werner Burri 
(Leiter Finanzamt).

Geburten

Geburtsliste 22. März 2016 bis 06. August 2016  
(Publikation freigegeben)

Nick Häfliger, Sohn von Martina und Michael Häfliger, 
Höchhusmatt 23, geb. 22. März 2016 

Nio Steinmann, Sohn von Linda und Rolf Steinmann-
Brun, Geissburghalde 1, geb. 1. Mai 2016

Elias Burri, Sohn von Rebecca und Roland Burri-Eihol-
zer, Geissburgstrasse 12, geb. 11. Mai 2016

Marsel Deda, Sohn von Dila und Jozef Deda-Thaqi, Hal-
denstrasse 19, geb. 13. Mai 2016

Mael Aschwanden, Sohn von Christa und Werner 
Aschwanden-Studer, Oberschlossfeld 38, geb. 15. Mai 
2016

Lea Ambühl, Tochter von Irene Hodel und Reto Am-
bühl, Chilegass 15, geb. 3. Juni 2016

Fabio Häfliger, Sohn von Silvia und Michael Häfliger-
Albisser, Sonnrüti 8, geb. 13. Juni 2016

James Ray Wipprecht, Sohn von Anne Wipprecht und 
Urs Auchli, Ostergauerstrasse 4, geb. 16. Juni 2016

Amelia Verena Meier, Tochter von Larissa und Gregor 
Meier-Schärli, Im Grund 12, geb. 16. Juni 2016

Jarina Dobmann, Tochter von Irene und Philipp Dob-
mann-Stöckli, Im Grund 10, geb. 28. Juni 2016

Andreas Gluderer, Sohn von Raphaela und Marco  
Gluderer-Birrer, Im Grund 12, geb. 17. Juli 2016

Emily Häfliger, Tochter von Heidi Kuoni und Vico Häfli-
ger, Baumgärtli 1, geb. 28. Juli 2016

Samuel Aregger, Sohn von Stephanie Lorenz und Guido 
Aregger, Weberhaus 1, geb. 30. Juli 2016

Denis Rölli, Sohn von Nadine und Jürg Rölli-Stofer, 
Walkimatt 1, geb. 6. August 2016

 Einwohnerkontrolle

 Zentrale Dienste
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Wir gratulieren folgenden Personen herzlich zur 
 erfolgreich bestandenen Lehrabschlussprüfung:

– Janine Bättig, Alterszentrum Willisau,  
Fachangestellte Gesundheit EFZ

– Livia Birrer, Dienstleistungs- und Verwaltungs-
zentrum, Kauffrau Profil E mit Berufsmatura

– Patrick Hartmann, Alterszentrum Willisau,  
Assistent Gesundheit und Soziales EBA

– Alicia Marbach, Alterszentrum Willisau,  
Fachangestellte Gesundheit EFZ

– Martina Schöpfer, Alterszentrum Willisau,  
Fachfrau Betreuung EFZ

– Céline Schwarzentruber, Dienstleistungs- und  
Verwaltungszentrum, Kauffrau Profil E

 Personal

 Austritt

keine

 Eintritt

Susanne Graf Christen, Mitarbeiterin HPS Küche,  
per 16. August 2016

 Lehrabschluss

 Dienstjubiläum 

20 Jahre : Walter Christen, Hauswart Dienstleistungs- 
und Verwaltungszentrum Willisau und Hallenwart Fest-
halle Willisau

 Personalausflug DLZ

Der diesjährige Ausflug fand am Dienstag, 21. Juni 2016 
statt und startete unter dem Motto «Ein Steueramt – 
fünf Gemeinden». Die organisierende Abteilung war 
logischerweise das Regionale Steueramt. Die Besamm-
lung auf dem Schlossparkplatz liess bereits vermuten, 
dass uns dieses Jahr etwas Besonderes erwartet. Nicht 
mit Car, Zug oder Bus sondern zu Fuss ging es Richtung 
Mettenberg zur Lotharhütte. Dort genossen wir neben 
der Aussicht auch ein feines Gipfeli und Kaffee. Nach 
einem Fussmarsch über die Mörisegg nach Hergiswil, 
und nach einem spontanen Zwischenhalt bei unserer 
Mitarbeiterin aus Hergiswil, fuhren wir mit Kleinbus-
sen weiter zur Kapelle St. Joder. Dort genossen wir 
bei einem kleinen Apéro wiederum die wunderbare 
Aussicht. Ausserdem liessen wir uns von unserer haus-
eigenen Hobby-Historikerin die Geschichte des St. Jo-
der erzählen. Als nächste Gemeinde stand Luthern auf 
dem Programm. So reisten wir weiter ins Luthern Bad 
und besuchten das für uns unbekannte Jurtendorf. 
Nach dem Picknick aus dem Rucksack, welches wir in 
der grössten Jurte (sogenannte Mamma) im Trockenen 
einnehmen konnten, genossen wir hier noch eine Füh-
rung durch das ganze Jurtendorf. Das einfache Leben 
der Bewohner im Einklang mit der Natur beeindruck - 
te uns. Die nächste Station war Gettnau. Hier ging es 
zur Firma Beutler Nova AG, bei welcher uns, nach einer 
kurzen Einführung, die Angestellten ihre Arbeit per-
sönlich erklärten. Als letzte Destination stand noch die 
Gemeinde Grossdietwil auf dem Plan. Wir besuchten 
den bereits aus dem Fernsehen bekannten Brunnmatt-
hof. Hier konnten wir uns von der Landfrauenküche-

Gewinnerin Romana Zumbühl und ihrem Team kulina-
risch so richtig verwöhnen lassen. Der ganze Tag war 
von lockerer Stimmung und guten Gesprächen geprägt, 
und so fuhren wir alle voller schöner Eindrücke wieder 
zurück nach Willisau.

Die Angestellten des DLZ Willisau auf dem Fussmarsch 
vom Mettenberg Richtung Mörisegg.
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17. Juni 2016

Bucher Beat und Aregger Eliane, Geissburgring 8, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 528.392, GVL-Nr. 528.1068, Unter-
hausstrasse 5 – Neubau Wohnhaus

Murpf-Bucher Esther und Roland, Höchhusmatt 25, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.1814, GVL-Nr. 528.1070, 
Baumgärtli 4 – Neubau Einfamilienhaus

Tschopp Katrin, Chlisottike 2, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 528.182, GVL-Nr. 528.423, Chlisottike 2 – Ersatzbau 
 Carport und Balkon

1. Juli 2016

Wisler-Eiholzer Jörg und Ursula, Hasenburgstrasse 
5, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.82, GVL-Nr. 528.411, 
 Hasenburgstrasse 5 – Terrassenaufbau an Fassade

7. Juli 2016
Hunziker AG, Menznauerstrasse 43, 6130 Willisau, Parzel-
le Nr. 528.1497, 528.423, GVL-Nr. 525, Menznauer strasse 
43 – Neue Parkierung auf Parzelle. 1497, neuer temporä-
rer Umschlag-, Lager- und Abstellplatz auf Parzelle 423

14. Juli 2016

Bieri Kurt, I der Sänti 10, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 
529.456, GVL-Nr. 529.273, I der Sänti 10 – Fassadensanie-
rung und Erneuerung Heizungsanlage in Luft-Wasser-
Wärmepumpe

Gülseçen Gülsen, Bleikimatt 17, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 529.208, GVL-Nr. 529.139, Mohrenplatz 5 – Umbau 
Verkaufsladen in einen Take Away

19. Juli 2016

Burri-Müller Paul, Im Ostergau 37, 6130 Willisau, Parzel-
le Nr. 528.362, GVL-Nr. 528.531, Im Ostergau 37 – Ersatz 
Luft-Wasser-Wärmepumpe

21. Juli 2016

Eugen Meyer Stiftung, c / o Imovera AG, Vorstadt 5, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 529.556, GVL-Nr. 529.371, I 
der Sänti 13 – Neubau Velounterstand

4. August 2016

Aregger Manuel und Hodel Daniela, Chirbelmatt 16, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.392, GVL-Nr. 528.1067, 
Menznauerstrasse 57 – Neubau Wohnhaus

Arnold-Suter Walter und Mariett, Altschmitten 3, 6142 
Gettnau, Parzelle Nr. 528.419, Ischlagmatt – Erweite-
rung Hühnerstall mit Neuüberdachung

Birrer-Felber Josef, Ober-Holz 3, 6133 Hergiswil b. W., 
Parzelle Nr. 528.1031, GVL-Nr. 528.124 A, Gfehl – Um-
nutzung des Kalberstalls zur Haltung von Vögeln und 
Erweiterung mit einem Aussenkäfig

Meliorationsgenossenschaft Willisau, Zehntenplatz 1,  
6130 Willisau, Parzellen Nr. 528.329, 528.466, Mittmis-
rüti und Hinter-Olisrüti – Sanierung Teilabschnitt Güter-
strasse Käppelimatt–Olisrüti–Stocki mit teilweiser Stras-
senverschiebung Abschnitt Mittmisrüti und Abschnitt 
Hinter-Olisrüti (Rutschsanierung)

Zemp-Wermelinger Urs, Stockmatt, 6130 Willisau, Par-
zelle Nr. 528.736, GVL-Nr. 528.276, Stockmatt – Teilab-
bruch altes Wohnhaus und Erweiterung Scheune inkl. 
neuer Dachaufbaute

8. August 2016

erida immobilien AG, Bahnhofplatz 11, 9100 Herisau, 
Parzelle Nr. 528.215, GVL-Nr. 528.1015, Wydematt 6 – 
Reklame am Gebäude

10. August 2016

Johann Peter AG, Blattengasse 5, 6244 Nebikon, Par-
zelle Nr. 528.1936, GVL-Nr. 528.528 C, Bisangmatt 18 – 
Einbau Kipptor und Aussentreppe Beton

Bühler Peter, I der Sänti 8, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 
529.473, GVL-Nr. 529.163, I der Sänti 8 – Umbau Dach-
geschoss

11. August 2016

Felber-Meier Patrick und Corinne, Menzbergstrasse 
36b, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.104 (neu 528.1955), 
GVL-Nr. 528.1071, Menzbergstrasse 23c – Neubau Ein-
familienhaus, Abbruch Carport und Gartenhaus

 Baubewilligungen Juni bis August 2016

 Bau / Betriebe
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26. August 2016

Stalder-Bieri Mathias und Sandra, Gunterswilerweid 1,  
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.765, GVL-Nr. 528.32, 
Gunterswilerweid 1 – Ausbau Wohnraum im bestehen-
den Dachgeschoss

30. August 2016

Heller-Bussmann Thomas, Oberberg, 6130 Willisau, Par-
zelle Nr. 528.1010, GVL-Nr. 528.158, Oberberg – Neubau 
Carport, Umbau Schweinescheune in Geflügelaufzucht-
stall, Aufstellen von 6 mobilen Geflügelmastställen

 Laubtour

pc. Diesen Herbst findet die Laubtour am 21. Novem-
ber und 12. Dezember gemeinsam mit der Grünabfuhr 
statt. Das Laub kann dabei kostenlos entsorgt werden. 
Voraussetzung ist, dass das gesammelte Laub getrennt 

von den Grünabfällen bereitgestellt wird. Dies kann 
in einem Harass, einem Abfallsack oder ähnlichem ge-
macht werden. Laub, welches gemischt mit Grünabfall 
bereitgestellt wird, wird kostenpflichtig entsorgt.

 Verhütung von Wildschäden

pc. Die Jagd ist so zu planen, dass die von wildleben-
den Tieren verursachten Schäden an Wald und landwirt-
schaftlichen Kulturen auf ein tragbares Mass begrenzt 
werden können. Der Waldeigentümer oder die zustän-
dige Waldorganisation kann ein Gesuch um Beiträge an 
Wildschutzmassnahmen schriftlich stellen. Die Gesuche 
sind gemäss kantonaler Jagdverordnung bis spätestens 

28. Februar 2017 einzureichen. Nachher erfolgt die Be-
arbeitung und Abrechnung. Später eingehende Gesuche 
werden im folgenden Kalenderjahr behandelt. Die Ge-
suche sind beim Bauamt der Stadt Willisau einzureichen. 
Das offizielle Gesuchsformular kann auf der Homepage 
www.willisau.ch (Onlineschalter, Bauamt) heruntergela-
den oder auf dem Bauamt bezogen werden.

 Reparaturleck Fernwärmeleitung in der Altstadt

Die Wärmeverbund Schlossfeld Willisau AG orientiert, 
dass am bestehenden Fernwärmeleitungsnetz auf Höhe  
des mittleren Brunnens in der Altstadt ein Leck fest-
gestellt worden ist. Diese Garantiearbeiten werden ab 
Dienstag, 18. Oktober vorgenommen und bedingen das 
Freilegen der Leitungen. Dadurch ist während der Bau-
zeit von rund zwei Wochen der Verkehr in der Altstadt  

eingeschränkt. Die Durchfahrt in der Hauptgasse im 
Bereich des mittleren Brunnens ist gesperrt. Jedoch 
ist die Zufahrt durch das Obertor und Untertor bis zur 
Baustelle immer gewährleistet.

Die Wärmeverbund Schlossfeld Willisau AG dankt der 
Bevölkerung für das Verständnis.

. . . Sie kostengünstig einen Heizungs-Check zur  
Optimierung des Energieverbrauchs durchführen 
lassen können?
Die Pilotphase im vergangenen Winter war erfolgreich: 
Deshalb können Hauseigentümerinnen und -eigentü-
mer im Kanton Luzern auch in der Heizperiode 2016 / 17 
von einem Heizungs-Check profitieren.
Im Rahmen des Heizungs-Checks, einer rund einstün-
digen Beratung, erfahren Eigentümerinnen und Eigen-

 Haben Sie gewusst, dass . . .

 Energie
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Kinder der Klasse 6b

Kinder der Klasse 5a

 Clean-Up-Day 2016

pc. Auch in diesem Jahr haben schweizweit viele Grup-
pen am Clean-Up-Day teilgenommen, der am Freitag, 
9. und Samstag, 10. September stattgefunden hat. Mit 
dieser Teilnahme wurde ein Engagement zu Gunsten 
der Umwelt geleistet.

In Zusammenarbeit mit der Energiekommission haben 
in Willisau sämtliche Klassen der 5. und 6. Primarstufe  
für Sauberkeit auf dem Gemeindegebiet gesorgt. Aus-
gerüstet mit Leuchtwesten, Handschuhen, Abfallzan-
ge und Abfallsäcken waren die Klassengruppen den 
ganzen Tag unterwegs. Mit dem tollen Einsatz der 
140 Schülerinnen und Schüler konnten Spielplätze, Bö-
schungen, Wege und Strassen sowie öffentliche Plätze 
von Abfall befreit werden. Gleichzeitig haben die Teil-
nehmenden ein starkes Zeichen gegen Littering und 
für eine saubere Schweiz gesetzt.

Nächstes Jahr findet der Clean-Up-Day am Freitag,  
8. und Samstag, 9. September 2017 statt.

tümer von Wohngebäuden direkt in ihrem Heizungs-
keller oder Technikraum, wie der Energieverbrauch 
mit einfachen Massnahmen an der Heizungssteuerung, 
der Wärmeverteilung und der Wärmeabgabe optimiert 
werden kann. Falls die Heizung in absehbarer Zeit er-
setzt werden muss und älter als 15 Jahre ist, informiert 
der akkreditierte Installateur darüber, welche Hei-
zungssysteme sich eignen, um die Liegenschaft künf-
tig effizient zu beheizen und welche Einsparungen an 

Heizkosten und Treibhausgasemissionen damit erreicht 
werden können. Der Heizungs-Check ist ein Angebot 
des Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit Suissetec 
Zentralschweiz. Luzerner Kunden zahlen pro Liegen-
schaft lediglich 100 statt 300 Franken, die Differenz 
übernimmt der Kanton Luzern im Rahmen seiner Ener-
gieberatung.
Weitere Informationen: www.uwe.lu.ch  
(Themen, Energie, Heizungs-Check)
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Die Staats- und Gemeindesteuern 2016 werden am  
31. Dezember zur Zahlung fällig. Sofern Sie noch einen 
Steuerausstand haben, erhalten Sie im November eine 

Verfallanzeige um so an die Fälligkeit erinnert zu wer-
den. Für die bereits geleisteten Vorauszahlungen danken 
wir Ihnen bestens.

 Regionales Steueramt Willisau, Hergiswil b. W., Luthern,
Gettnau, Grossdietwil

 Fälligkeiten der Akonto-Steuerrechnung 2016

 AHV-Zweigstelle Willisau

Anspruch
Einen Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen 
und Familien, die am 1. Januar 2017 im Kanton Luzern 
steuer rechtlichen Wohnsitz haben und bei einer obliga-
torischen Krankenpflegeversicherung angeschlossen sind. 
Zudem muss die Krankenkassen-Richtprämie höher sein 
als ein bestimmter Prozentsatz des Einkommens.

Anmeldung (neu auch elektronisch über  
ipv.ahvluzern.ch erfassen)
Die Anmeldung ist bis spätestens 31. Oktober 2016 direkt 
bei der Ausgleichskasse Luzern, Postfach, 6000 Luzern 15, 
einzureichen. Wird die Anmeldung nach dem 31. Dezem-

ber 2016 eingereicht, besteht ein Anspruch erst ab dem 
Folgemonat der Einreichung. Pro Anmeldung werden 
alle berechtigten Familienangehörigen, die im selben 
Haushalt leben (Ehepartner, Kinder und junge Erwachse-
ne bis Jahrgang 1992 in Ausbildung) automatisch von der 
Ausgleichskasse Luzern für die Berechnung ermittelt. Die 
Anmeldung kann neu elektronisch erfolgen. Auf ipv.ah-
vluzern.ch können die Daten erfasst und die angezeigte 
Empfangsbestätigung ausgedruckt werden.

Information und Beratung zur Prämienverbilligung: 
AHV-Zweigstelle, 041 972 63 00, Ausgleichskasse Luzern, 
www.ahvluzern.ch oder Hotline: 041 375 08 88.

 Prämienverbilligung 2017

 Jahresbericht Ausgleichskasse Luzern

Laut Geschäftsbericht der Ausgleichskasse Luzern flos-
sen im Jahr 2015 folgende Zahlungen an Einwohner /  
innen unserer Gemeinde:

Prämienverbilligung:
Fr. 2‘840‘295.–

Ergänzungsleistungen zur AHV- oder IV-Renten 
Fr. 4‘759‘620.–

Weitere Kennzahlen des Jahres 2015 der Ausgleichskasse 
Luzern sind unter www.ahvluzern.ch im Jahresbericht 
ersichtlich.

 Internationale Rentenberatungstage bei der Ausgleichskasse Luzern

Den Versicherten, die in Deutschland sowie in der 
Schweiz gelebt und gearbeitet haben, bietet die Aus-
gleichskasse Luzern Rentenberatungstage an. Die 
deutsch-schweizerischen Beratungstage finden am  
19. und 20. Oktober 2016 in den Räumlichkeiten der 

Ausgleichskasse Luzern, Würzenbachstrasse 8, 6005 Lu-
zern statt.

Auf der Homepage www.ahvluzern.ch ist das Anmelde-
formular aufgeschaltet. Die Beratungen sind kostenlos.
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 Willisau Tourismus 

Seit kurzem kann die Altstadt Willisau auch mit Hilfe des Smartphones inter-
aktiv erkundet werden. Dieses Angebot richtet sich nicht nur an Touristen, 
auch Einheimische können damit Neues entdecken. Während einer Stunde 
können Entdeckerinnen und Entdecker den Hinweisen und Fragen folgen 
und dabei viel Wissenswertes über die historische Altstadt erfahren. Bei je-
dem Spot gibt es spannende Informationen zum Nachlesen und Fragen zum 
Rätseln. Wer am Ende als «Willisau-Experte» gekürt wird, erhält im Büro von 
Willisau Tourismus sogar eine kleine Überraschung.

Dauer: 60 bis 75 Minuten
Kosten: Keine
Geeignet für: Personen, welche gut zu Fuss unterwegs sind und Willisau auf 
unterhaltsame und dennoch informative Art entdecken möchten. 

So funktioniert es: Akku vollständig aufladen, auf dem Smartphone die kos-
tenlose App «drallo» für iOS oder Android herunterladen, Ortungsdienst ak-
tivieren, Kopfhörer für Audio- und Videosequenzen mitnehmen (empfohlen, 
aber nicht zwingend) und los geht’s.
Bei Fragen zur App stehen die Mitarbeiterinnen von Willisau Tourismus  
gerne zur Verfügung: Willisau Tourismus, Hauptgasse 10, 6130 Willisau,  
Telefon 041 970 26 66 info@willisau-tourismus.ch.

 Willisau einmal anders entdecken

 20. Christkindli Märt Willisau – 2. bis 4. Dezember 2016

Haben Sie es auch schon gehört? Der Christkindli Märt 
Willisau findet dieses Jahr bereits zum 20. Mal statt. Zu 
diesem Jubiläum hat sich die Arbeitsgruppe einiges ein-
fallen lassen:

Jubiläumskonzerte unter der Leitung von  
Christoph Walter
Seit über einem Jahr laufen die Vorbereitungen für die 
Konzerte mit dem Christoph Walter Orchestra zusam-
men mit den einheimischen Vereinen Canto Willisau,  
Jodufroue Willisau, einem Brass Ensemble der Feldmu-
sik Willisau und einem Kinderchor unter der Leitung 
von Emma Stirnimann. Erleben Sie magische Momente 
unter dem Motto «WEIHNACHTSMAGIE» in der Katho-
lischen Kirche in Willisau. Benützen Sie den Vorverkauf 
in der Papeterie Imhof oder direkt über die Internetseite 
www.christkindlimarkt.willisau.ch.

Grösserer Marktrundgang
Mit dem Jubiläum wird der Christkindli Märt nun wirk-
lich zu einem richtigen Rundgang. Der neue Weg führt 
von der Chilegass ab Korporation (Sagengasse) bis zum 

Kirchplatz, dort via Kirchtreppe nach oben zum neuen 
Standort unserer Krippe, dann geht es vorbei an mehre-
ren Ständen retour via Müligass (Jubiläumsweg). Damit 
wird der Märt auf gut 120 Stände erweitert.
 
LIVE-Schnitzen von lebensgrossen Krippenfiguren
Seien Sie dabei, wenn der Bildhauer Heinz Kirchhofer 
einen Hirten in Lebensgrösse live in unserer Krippe oben 
bei der Kirche schnitzt. Dank einem Gemeinschaftspro-
jekt mit der Katholischen Kirchgemeinde entstehen 
dieses Jahr neue, lebensgrosse Krippenfiguren, welche 
während der Weihnachtszeit ihren Platz in der Kirche 
finden werden. 
Märchenhaft – Engelhaft – Sagenhaft. Viele Besucherin-
nen und Besucher aus der ganzen Schweiz und dem nahen 
Ausland reisen nach Willisau, um einen der stimmungs-
vollsten Weihnachtsmärkte in der Schweiz zu besuchen. 
Wir freuen uns, wenn auch die Willisauerinnen und Wil-
lisauer «ihrem» Christkindli Märt einen Besuch abstatten. 
– Freitag und Samstag 10 – 22 Uhr, Sonntag, 10 – 19 Uhr
– Alle Besucherinformationen finden Sie unter  

www.christkindlimarkt.willisau.ch

 Jubiläum mit vielen Highlights
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Jugendarbeit  
Willisau-Gettnau

Adlermatte 23 
6130 Willisau 

Tel. 041 970 35 46
jugendarbeit@ 

willisau.ch

Sackgeld verdienen – Jugendliche profitieren 
von ersten Erfahrungen im Arbeitsalltag

Das Engagement von jungen Helfern und Helferinnen 
gehört beim Jazzfestival Willisau zum guten Ton. So 
waren auch am diesjährigen Jazzfestival wieder Jugend-
liche aus Willisau und Gettnau im Einsatz. Anhand von 
zwei kleinen Interviews von Beteiligten geben wir Ein-
blick in das Geschehen am Jazzfestival.

Interview mit Corine Miklo – Verantwortliche für 
die Helferinnen und Helfer am Jazz

Wie kam es dazu, Jugendlichen die Möglichkeit zu  
bieten am Jazzfestival zu arbeiten und zu dessen  
Erfolg beizutragen?
Anfangs fragten wir mit einem Aushang hauptsächlich 
Schüler der Kantonsschule an. Als wir mit diesen Ju-
gendlichen gute Erfahrungen gemacht hatten, suchten 
wir anschliessend den Kontakt mit verschiedenen loka-
len Vereinen und dem Jugendbüro Willisau-Gettnau.

Welche Aufgaben erfüllen Jugendliche am Jazzfestival?
Die Jugendlichen arbeiten bei uns vor allem beim Ca-
tering. In diesem Bereich übernehmen sie aber vom Be-
stellen bis zum Einkassieren praktisch alle Aufgaben. 
Ansonsten sind sie auch dafür verantwortlich, dass auf 
dem ganzen Areal Ordnung herrscht. Dies klappt su-
pergut, da sich die Jugendlichen untereinander in den 
Aufgaben einweisen und helfen.

Welche Chancen siehst du darin, Jugendliche für  
gewisse Aufgaben zu engagieren?
Grundsätzlich bin ich der Meinung, dass Jugendliche 
durch erste Arbeitserfahrungen nur profitieren können. 
Bei für sie geeigneten Aufgaben sind sie sehr motiviert 
und bringen viel Freude an der Arbeit mit. Dies sieht man 
bei uns beispielsweise auch darin, dass viele Jugendliche 
Jahr um Jahr wieder arbeiten kommen. Das Jazzfestival 
entwickelt sich somit auch gemeinsam mit diesen jungen 
Helfern und Helferinnen. Seitens Besucher erhalten wir 
dafür viel Lob und Anerkennung.

Wieso würdest du die Mithilfe empfehlen?
Jugendliche sind durch ihr Bedürfnis, das Sackgeld auf-
bessern zu wollen, sehr motiviert und wollen zudem 
etwas lernen. Sie können entscheidend zur guten Stim-
mung beitragen und das Team durch ihre Mithilfe ent-
lasten. 

Interview mit Raffael 
Galli – 13 Jahre, Helfer 
am diesjährigen Jazz

Du hast dieses Jahr das 
erste Mal beim Jazzfesti-
val gearbeitet. Wie bist 
du dazu gekommen?
Ich habe mich beim Ju-
gendbüro Willisau-Gett-
nau bei der Jobbörse an-
gemeldet. Über diesen 
Kanal wurde ich auf das 
Angebot am Jazzfestival 
hingewiesen.
 
Was waren deine Aufgaben am Jazzfestival?
Gemischt. An meinem ersten Arbeitstag war ich haupt-
sächlich beim Tischabräumen eingeteilt. An meinem 
zweiten Arbeitstag durfte ich den Gästen schon Ge-
tränke und Essen servieren und übernahm zeitweise so-
gar die Kasse. Am Ende des Jazzfestivals habe ich beim 
Abbau mitgeholfen.

Was ist deine Motivation zu arbeiten? Warst du beim 
Jazzfestival speziell motiviert?
Ich möchte gerne ein wenig Geld verdienen, um mir 
von Zeit zu Zeit etwas Kleines leisten zu können. Am 
Jazzfestival trifft man zudem viele Leute, beispielswei-
se habe ich meinen Lehrer, meinen Schulleiter und viele 
meiner Kollegen getroffen. Das Ganze hat mir grossen 
Spass gemacht.

Was ist dein persönliches Highlight?
Als Helfer kann man beim Jazzfestival alles gratis essen 
und trinken! 

Bei Jugendlichen ist das Bedürfnis nach Ferien- und 
Freizeitjobs stets sehr hoch. Geeignete Sackgeld-Jobs 
ermöglichen den Jugendlichen erste Erfahrungen in 
der Arbeitswelt und fördern den guten Kontakt zwi-
schen verschiedenen Generationen. In diesem Sinne be-
danken wir uns im Namen der jungen Bevölkerung von 
Willisau und Gettnau herzlich beim Jazzfestival Wil- 
lisau für das diesjährige Engagement.

 Alter und Jugend

 Aktuelles aus der Jugendarbeit Willisau-Gettnau 

Raffael Galli
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 Pro Senectute Kanton Luzern – Herbstsammlung 2016 

Altersarmut – Hinschauen und helfen 
Manchmal braucht es wenig, um als älterer Mensch un-
verhofft in eine finanzielle Notlage zu geraten. Die Be-
troffenen nehmen oft nicht mehr am gesellschaftlichen 
Leben teil und ziehen sich zurück. Ihre oft unverschul-
dete Armut spielt sich im Verborgenen ab. Pro Senec-
tute Kanton Luzern schaut hin und hilft in diesen Si-
tuationen gezielt, diskret, schnell und unbürokratisch. 
Die Sozialberatung von Pro Senectute Kanton Luzern 
ist für viele Seniorinnen und Senioren eine wertvolle 
Unterstützung. Dieses Beratungsangebot hilft ihnen in 
schwierigen Situationen Lösungen zu finden und die 
Lebensqualität zu verbessern.
Aber auch die verschiedenen Bildungs- und Bewe-
gungsangebote, die Infostelle Demenz, der Treuhand- 
und Steuererklärungsdienst, die unentgeltliche Rechts-
auskunft usw. sind wichtige Dienstleistungen von Pro 
Senectute Kanton Luzern. Sie tragen dazu bei, dass die 
Menschen im AHV-Alter möglichst lange ein würdevol-
les und selbst bestimmtes Leben in den eigenen vier 
Wänden führen können.

Herbstsammlung, 26. Sept. bis 22. Okt. 2016 
Mit den Spenden aus der Bevölkerung kann die kosten-
lose Sozialberatung von Pro Senectute Kanton Luzern 
weiterhin flächendeckend im ganzen Kanton Luzern 
angeboten werden. Während der diesjährigen Herbst-
sammlung vom 26. September bis 22. Oktober 2016 sind 
wiederum rund 600 freiwillige Helferinnen und Helfer 
in den Gemeinden des Kantons Luzern unterwegs, um 
persönlich oder brieflich um Spenden zu bitten. Ein Teil 
dieses gespendeten Geldes kann für die Altersarbeit in 
der jeweiligen Gemeinde eingesetzt werden. Jede ein-
zelne Spende trägt dazu bei, dass Pro Senectute Kan-
ton Luzern die dringend notwendige Arbeit im Dienste 
betagter Menschen weiterführen kann.

Für weitere Informationen zur Herbstsammlung:
Pro Senectute Kanton Luzern, Geschäftsstelle 
Jürg Lauber, Leiter Kommunikation / Fundraising 
Bundesplatz 14, Postfach 3640, 6002 Luzern 
Telefon 041 226 11 88, info@lu.pro-senectute.ch 
www.lu.pro-senectute.ch

 Alter mit Zukunft Willisau 

Der Verein Alter mit Zukunft Willisau lädt alle Senio-
rinnen und Senioren von Willisau zu folgenden Anläs-
sen ein:

Informationsanlass zum Thema  
«Autofahren – mobil sein»

Themen:
– Autofahren können bedeutet hohe Lebensqualität: 

Tipps und Hinweise, wie diese Fähigkeit erhalten 
werden kann

– Informationen zum neuen Stufenmodell für  
Führerausweise, z. B. der Führerausweis «light»  
für Senioren

Hinweis: Schriftliche Fragen können am Eingang abge-
geben werden.

Referenten:
Dr. med. Rudolf Hauri, Verkehrsmediziner, Kantonsarzt
Kanton Zug; Christof Zeller, Leiter Administrativmass-
nahmen, Strassenverkehrsamt Luzern

Datum: Donnerstag, 10. November 2016, 14.00 Uhr 
Ort: Bürgersaal des Rathauses Willisau

Samichlausfeier mit Überraschungen
Dienstag, 6. Dez., 2016, 14.00 Uhr, Restaurant Post.

Adventsfeier
Donnerstag, 15. Dezember, 2016 14.00 Uhr im Refor-
mierten Kirchenzentrum Adlermatte. Der erste Teil fin-
det in der Kirche und der zweite Teil im Gemeindesaal 
statt. 

Haben Sie Jobs zu vergeben? 
Die Jugendarbeit Willisau-Gettnau vermittelt im Rahmen 
der Jobbörse Jugendliche für verschiedene Arbeitsaufträ-
ge. Die Jugendlichen freuen sich über die Möglichkeit, ein 
wenig Sackgeld zu verdienen und können gleichzeitig ers-
te Arbeitserfahrungen sammeln. Wenn auch Sie zu Hause 
einen Auftrag haben für den Sie gerne Jugendliche enga-
gieren würden, zögern Sie nicht und setzen Sie sich mit 
uns in Verbindung. Wir freuen uns über jeden Auftrag. 
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 Soziales und Gesellschaft

 Winterhilfe Willisau gratuliert der Winterhilfe Schweiz zum 80. Jubiläum

Schon seit 80 Jahren setzt sich die Winterhilfe Schweiz 
für Menschen in der Schweiz ein, die von Armut betrof-
fen sind. Auch wenn sich das Thema Armut in der Schweiz 
im Laufe der Jahre stark gewandelt hat, so ist die Arbeit 
der Winterhilfe auch heute noch dringend nötig. Durch 
punktuelle Unterstützungen mit finanziellen Beträgen 
und Sachleistungen überbrückt die Winterhilfe gezielt 
Notlagen von Menschen, die in bescheidenen Verhält-
nissen leben. Die Winterhilfe Willisau kann dank Ihren 
wertvollen Spenden unkompliziert und schnell in finan-
ziellen Notsituationen helfen. Das von Ihnen gespende-
te Geld an die Winterhilfe Willisau wird ausschliesslich 
für Personen von Willisau eingesetzt. In Willisau sind in 
nächster Zeit wieder die Schülerinnen und Schüler der 

Klasse von Frau Baumeler unterwegs mit dem Sternen-
verkauf der Winterhilfe.

Falls Sie eine Spende machen möchten, dann  
überweisen Sie den Betrag bitte auf folgendes Konto: 
Valiant Bank AG, 3001 Bern
IBAN CH14 0630 0016 7104 1840 02
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Die Mitglieder der Winterhilfe Willisau arbeiten ehren-
amtlich und bürgen für eine sorgfältige Verwendung 
der Spenden.
Gesuche sind zu richten an: Winterhilfe Willisau, Bruno 
Kneubühler-Kunz, Ostergau 40, 6130 Willisau

 Freibad Willisau 

 Sportzentrum, Hallen- und Freibad

Der Badi-Sommer 2016 ist Geschichte. Die Saison vom 
7. Mai bis 14. September hat uns 59 wunderschöne 
 Badetage beschert. Gut 16‘000 Gäste haben die altehr-
würdige Badi in der Hasenburg besucht. Es ist damit, 

gemessen an der Besucherzahl, eine Saison, die unter 
dem langjährigen Durchschnitt von knapp 20‘000 Gäs-
ten liegt. Am stärksten frequentiert war erneut die 
letzte Schulwoche mit täglich 550 bis 750 Badegästen.

 Alterszentrum Willisau – Heim Breiten / Zopfmatt

 Spatenstich im Heim Breiten 

Am Montag, 29. August 2016 erfolgte mit Vertretern 
aller involvierten Parteien der Spatenstich für die Sa-
nierung und den neuen Anbau des Heimes Breiten. Das 
in den 50er-Jahren erbaute Altersheim wird auf den 
neusten pflegerischen und technischen Standard ge-
bracht, womit sich die Lebensqualität der Bewohner 
erhöht und der Weiterbetrieb für die nächsten 20 Jah-
re sichergestellt ist.
Bis der Rohbau steht, wird der Heimbetrieb wie gehabt 
weiterlaufen. Ab Mitte / Ende Januar 2017 werden der 
rund zehnmonatige Innenausbau des neuen Gebäude-
trakts und die Sanierung des Altbaus beginnen. Wäh-
rend dieser Zeit werden die 28 Bewohner an einem 
anderen Ort untergebracht. Dieser temporäre Unter-
bringungsort wird öffentlich kommuniziert, sobald die 
entsprechenden Verträge unterzeichnet sind.

Vertreter aller beteiligten Parteien beim Spatenstich in 
der Breiten.



13

Das Freibad Willisau, in 
welchem sich im Sommer 
Gross und Klein abküh-
len und vergnügen, geht 
in die Winterpause. Die 
altehrwürdige Badi wird 
im nächsten Sommer 
95-jährig!

…för Fitness ond Plousch emmer e Bsuch wärt!
Während das Freibad nun winterfest gemacht wird, 
kommt die Saison im Hallenbad mit den immer kürzer 
werdenden Tagen so richtig in Schwung.

Haben Sie gewusst, dass…
– es ein Frühschwimmen gibt (Mo, Di, Do, Fr,  

6.15 bis 08.00 Uhr)
– man auch über den Mittag schwimmen kann  

(täglich 11.30 bis 13.10 Uhr)
– am Mi und Do die Wassertemperatur erhöht ist 

(Warmwasser-Tage mit 30 bis 30,3°C)
– wir an den schulfreien Tagen immer viele Spielgeräte 

im Wasser haben
– wir viele Schwimm- und Aquafit-Kurse anbieten
– unser Hallenbad auch für Privat-Anlässe gemietet 

werden kann
– unser Hallenbad und sämtliche Sportanlagen seit 

1998 ökologisch, d. h. mit einheimischen Holzschnit-
zeln beheizt werden

– dass das Schwimmkursprogramm Januar bis Juni 
2017 vor Ende Dezember erscheint (kann telefonisch 
bestellt oder auf unserer Homepage angeschaut 
werden: 041 972 60 10 / www.sportwillisau.ch)

– es im Hallenbad dem «Winterspeck» schnell an den 
Kragen geht – und

– das Hallenbad im September seinen vier-millionsten 
Badegast gefeiert hat

45-Jahr-Jubiläum und «Schnellste Willisauer  
Wasserratte»
Am 15. Dezember sind es 45 Jahre her, seit das Hallen-
bad auf dem Schlossfeld als erstes grosses öffentliches 
Bad dieser Art auf der Luzerner Landschaft eröffnet 
wurde. Trotz dieses nur halbrunden Geburtstages wird 
es im Hallenbad am Mittwoch, 14. Dezember eine klei-
ne (Kinder-)Party mit vielen Überraschungen geben.
Integriert in dieses Jubiläum ist die Neu-Lancierung 
des Schwimmwettbewerbs «Schnellste Willisauer Was-
serratte». Dieser Anlass ist mehrere Jahre nicht mehr 
durchgeführt worden und erlebt jetzt ein attraktives 
Comeback.

Die Ausschreibung dazu erfolgt nach den Herbstferien  
über die Schule. Daran teilnehmen können auch die 
Kinder aus allen Willisauer Nachbarsgemeinden. Also 
unbedingt den Mittwoch, 14. Dezember reservieren 
und in der Agenda dick anstreichen.

 Hallenbad Willisau 

Solche Spitzentage brachten die alte Wasseraufberei-
tung natürlich an ihre Grenzen und verursachten grös-
seren Unterhaltsaufwand. Dank der grossen Routine 
und Erfahrung der Badmeister hatte das Badewasser 
aber dennoch immer sehr gute Qualität. Die höchst ge-
messene Wassertemperatur betrug 25°C.
Mit viel Engagement hält die Badi-Crew die Willisauer 
Badi attraktiv. So haben die vielen treuen Stammgäste, 
die jeweils spontan verlängerten Abendschliessungen 
an heissen Sommerabenden sehr geschätzt. Auch die 
neu geschaffene Boccia-Bahn ist fleissig bespielt wor-

den. Die grössten Anziehungspunkte für Familien mit 
Kindern waren auch dieses Jahr die beiden naturnah 
gestalteten Spielplätze. Die Eltern schätzen neben der 
Idylle auch die grossen Schattenbäume und die gute 
Übersicht über das Bassin und die Spielplätze.
Jetzt gilt es, die trotz ihres Alters gut unterhaltene An-
lage einzuwintern, um sie dann im Frühling 2017 wie-
der sanft aus dem Winterschlaf zu holen.
Im kommenden Sommer jährt sich die Ersteröffnung 
der Willisauer Badi zum 95. Mal. Wer weiss, ob das 
nicht ein kleines (Badi-)Fest wert ist!
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In Sachen SPORT sind Sie im Sportzentrum an der 
richtigen Adresse!
Das Sportzentrum Willisau ist Dreh- und Angelpunkt 
und DER Dienstleistungsbetrieb in Sachen Sport für 
die Schulen, die Willisauer Vereine und die individuell 
sporttreibende Bevölkerung von Willisau. Aber auch 
Sportbegeisterte der umliegenden Gemeinden und 
weit darüber hinaus benützen die grossen Sportan-
lagen. Willisau hat diesbezüglich eine starke Zentrums-
funktion.
Die sehr schön gelegenen Sportanlagen sind gut unter-
halten und werden nach Möglichkeit immer weiter op-

timiert. Wichtig ist aber auch eine gute Auslastung der 
ganzen Infrastruktur zur Erreichung einer guten Wirt-
schaftlichkeit.
Von den Sportanlagen profitieren die vielen Schulen 
auf dem Schlossfeld. Aber auch die prosperierenden 
Willisauer Sportvereine schätzen die umfangreichen 
Anlagen und nicht zuletzt ist das Sportzentrum Willisau 
begehrter Hotspot für Sportlager und Kurse. 
Gegen 150 Sportlager und Kurse sind jährlich auf dem 
Schlossfeld zu Gast und lernen die Hinterländer Metro-
pole als (sport-)freundlichen Ort kennen. Mit deutlich 
über 11‘000 Übernachtungen pro Jahr ist das Sportzen-

 Sportzentrum Willisau 

In der kurzen Sommer-
pause wurde das Bassin 
abgelassen, von den 
Sportzentrum-Mitarbei-
tern gereinigt und wo  
nötig repariert. Jetzt 
stehen die 750‘000 Liter 
Wasser (fast 1‘900  
Badewannen!) den vielen 
verschiedenen Gästen 
uneingeschränkt zur Ver-
fügung.

Die Schwimmkurse im 
Hallenbad Willisau sind 
begehrt. Die Kinder und 
Erwachsenen erlernen 
oder verbessern in Klein-
gruppen ohne Leistungs-
druck das Schwimmen.
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 Termine

Kilbi
Samstag, 15. Oktober bis Montag, 17. Oktober
(Öffnungszeiten DLZ Kilbimontag: bis 16.00 Uhr)
Kilbimarkt: Montag, 17. Oktober

Jungbürgerfeier Jahrgang 1998
Samstag, 22. Oktober

Beginn Winterzeit
Sonntag, 30. Oktober / Umstellung: minus eine Stunde

Häckselservice
Mittwoch, 26. Oktober und Mittwoch, 9. November
Anmeldung: 041 972 63 80 oder bauamt@willisau.ch

Laubtour mit Grünabfuhr
Montag, 21. November und Montag, 12. Dezember, 
Laub separat bereitstellen

Abstimmungssonntag
Sonntag, 27. November
Urnenbüroöffnungszeiten: 10.45 bis 11.15 Uhr

Einwohnergemeindeversammlung (u. a. Budget 2017)
Montag, 28. November, 20.00 Uhr, Festhalle

Christkindlimärt
Freitag, 2. Dezember bis Sonntag, 4. Dezember

Weihnachtsschulferien
Samstag, 24. Dezember 2016 bis Sonntag, 8. Januar 
2017

Feiertage, Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum 
(DLZ) geschlossen:
Montag (Stephanstag), 26. Dezember und Montag, 
(Berchtoldstag), 2. Januar 2016

Von den umfangreichen 
Sportanlagen profitieren  
nicht nur die vielen 
Willisauer Sportvereine 
(auf unserem Bild die 
jungen Handballerinnen 
des STVW), sondern auch 
die vielen Schulen, die 
Sportlager / Kurse und die 
individuell sporttreibende 
Bevölkerung von Willisau.

trum neben dem Campus in Sursee der grösste Unter-
kunftsanbieter der Region.
Dank der neuen Sportlerunterkunft Bed&Sport profi-
tieren die vielen langjährigen Stammgäste künftig von 
noch besseren Bedingungen und die Wertschöpfung 
kann erhöht werden. Der Sport-Tourismus ist ein nicht 
zu unterschätzender Wirtschaftsfaktor für Willisau und 
die ganze Region.
Individuell Sporttreibenden stehen im Sportzentrum 
folgende Bewegungsangebote gratis zur Verfügung: 
Vita-Parcours, Finnenbahn, Tartan-Rundbahn, Beach-

anlage, Boulderwand, Hart- und Rasenplätze. Zu beach-
ten ist jedoch, dass bei allen Belegungen die Schulen, 
die eigenen Vereine und Lager / Kurse Vorrang haben. 
Auf der Homepage www.sportwillisau.ch gibt es Infor-
mationen zu «Sport, Fitness und Freizeit in Willisau». 
Hier ist auch ein kurzer Werbefilm aufgeschaltet, der 
zeigt, was im Sportzentrum Willisau alles möglich ist. 
Schauen Sie mal rein!

Bei Fragen erreichen Sie uns unter 041 972 60 10 oder 
sport@willisau.ch
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Die Zustellung der Broschüre «WillisauInfo» inkl. der 
Schulbroschüre «Schuel isch es» erfolgt in alle Haus-
halte von Willisau. An interessierte auswärtige Perso-
nen wird die Broschüre gegen eine Jahresabo-Gebühr 
von Fr. 20.– versandt. Für die Bestellung der nächsten 

Ausgaben verwenden Sie bitte den untenstehenden 
Talon. Sie erhalten danach eine anteilsmässige Rech-
nung für das laufende Jahr.
Sie können auch jede Ausgabe des WillisauInfos unter 
www.willisau.ch ausdrucken / ansehen.

Herausgeberin: Stadtkanzlei Willisau, Zehntenplatz 1, 
6130 Willisau, Tel. 041 972 63 63, Fax 041 972 63 64
stadtkanzlei@willisau.ch, www.willisau.ch
Erscheinung: Quartalsweise in alle Haushalte

Layout: Agentur Frontal AG, Bruggmatt 1, 6130 Willisau
Nächste Ausgabe: Januar 2017
Einsendeschluss: 9. Dezember 2016
Sie können jede Ausgabe des WillisauInfos unter 
www.willisau.ch ausdrucken / ansehen.

Name     Vorname

Strasse     PLZ / Ort 

Datum

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Fax 041 972 63 64
Tel. 041 972 63 63

Das «WillisauInfo» und «Schuel isch es» wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. 
Der Anmeldetalon gilt für weitere Interessenkreise.

 Hinweise

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2016) kann 
auf der Homepage www.willisau / Onlineschalter / öf-
fentliche Dienste und der Abfallentsorgungskalender 
2016 unter www.willisau / Für den Alltag / Entsorgung 
heruntergeladen werden.

  Jahres- und Abfallentsorgungs-
kalender 2016

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag 5 Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können via Telefon 041 972 63 63 oder direkt 
am Schalter der Stadtkanzlei gebucht / abgeholt werden. 

 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Be nützen Sie doch einfach dieses be-
queme Angebot von zu Hause aus. Die Billette kosten 
für Einheimische Fr. 40.– und für Auswärtige Fr. 45.–. Es 
stehen acht Billette pro Tag zur Verfügung.

 Verkehrshaus der Schweiz in  
 Luzern – Gratis-Eintrittskarten

 Raumverwaltungsplattform

www.event.willisau.ch oder über die Leitung der Reser-
vationszentrale, Telefon 041 970 38 88.

 Bestelltalon «WillisauInfo» und «Schuel isch es»

 Bestellung

 Impressum


